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Nutzer-Energie-Interaktion in Elektrofahrzeugen.  
Wie kann die Handlungsregulation unterstützt werden? 
Prof. Dr. Thomas Franke | Universität zu Lübeck 

In vielen Alltagssettings haben wir mit Systemen zu tun, bei denen es um die dynamische Regulation knapper oder 
anderweitig kostbarer Ressourcen geht. Ein Beispiel hierfür ist die Regulation von Energieressourcen zur Steigerung 
der Energieeffizienz bei der Nutzung von Elektrofahrzeugen.  

Hybridelektrofahrzeuge stellen hierbei einen Fahrzeugtyp dar, bei dem Fahrer einen besonders starken Einfluss auf die 
tatsächliche Energieeffizienz des Fahrzeugs haben, wobei eine optimale Nutzer-Energie-Interaktion gleichzeitig durch 
ein vergleichsweise komplexes und hochdynamisches Zusammenspiel verschiedener Antriebskomponenten 
erschwert wird.  

Vollelektrische Fahrzeuge wiederum verfügen über eine weniger komplexe Energiedynamik, es ergeben sich jedoch 
für Nutzer zusätzliche Unsicherheiten in der Regulation der begrenzten Reichweitenressourcen. 

Eine entscheidende Frage aus Perspektive der Ingenieurpsychologie ist daher, wie die Regulation der Energieflüsse 
für die Nutzer so einfach wie möglich gestaltet werden kann. Um dieses Ziel zu erreichen, bedarf es eines detaillierten 
Verständnisses der Verhaltensstrategien und mentalen Modelle von Nutzern bei der Regulation 
von Energieressourcen. Im Vortrag wird die Nutzer-Energie-Interaktion bei Elektrofahrzeugen 
aus einer handlungsregulatorischen Perspektive betrachtet. Aus diesem theoretischen 
Rahmenmodell sowie aus empirischen Nutzerstudien werden Design Guidelines für 
handlungsintegrierte Interfaces abgeleitet. 
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Ressourcenperspektive auf Mensch-Technik Interaktion 
- Regulation von System-Ressourcen (z.B. Energie, Reichweite) durch Nutzer 
- Rolle personaler Ressourcen in der Technikinteraktion (Nutzerdiversität, z.B. Technikaffinität) 
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